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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben
Rückblick vom 16. Mai bis zum 2. Juni 2025

Einsatznummer 
in 2025

Datum Anzahl der 
Einsatzkräfte

Einsatzbeschreibung

79 16.05.2025 9 Tragehilfe für den Rettungsdienst
80 21.05.2025 6 Papierkorbbrand
81 22.05.2025 8 Auffahrunfall mit 3 Pkws
82 23.05.2025 32 Einsatzübung mit der Betriebsfeuerwehr Dussmann
83 30.05.2025 9 Amtshilfe für die Polizei
84 02.06.2025 6 Tragehilfe für den Rettungsdienst

Bereit für ein Ehrenamt mit Verantwortung und Teamgeist?
Die Freiwillige Feuerwehr Guben ist kein gewöhnliches Hobby 
– sie ist ein unverzichtbarer Teil unseres städtischen Zusam-
menlebens. Ob bei Bränden, Unfällen oder technischen Hilfe-
leistungen: Jede Einsatzkraft leistet einen wichtigen Beitrag, um 
schnell, zuverlässig und rund um die Uhr Hilfe zu leisten.

Wenn auch Sie sich für Ihre Stadt engagieren und Teil dieses 
starken Teams werden möchten, finden Sie alle Informationen 
unter: www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Stadtgeschehen

13. Gubener Kita-Olympiade 2025
Für 68 Mädchen und 71 Jungen im Vorschulalter aus den 7 Gu-
bener Kitas hieß es am 14. Mai 2025 auf zur „Kita-Olympiade“ 
unter dem Motto „Immer in Bewegung mit Fritzi“ auf die Leicht-
athletikanlage im Sportzentrum Obersprucke.
Eröffnet wurde die Kita-Olympiade mit einer Scheckübergabe 
durch Beate Burtchen, Volksbank Spree-Neiße eG, an Rudi 
Schewelis, 1. Vorsitzender des Kreissportbundes Spree-Neiße 
e. V. in Höhe von 2.000 Euro. Dieser ist zur Unterstützung der 
Kita-Olympiaden im Landkreis Spree-Neiße.

Anschließend folgte eine kurze gemeinsame Erwärmung. Dann 
ging es an den vier Stationen an den Start, um die Disziplinen 
Schlängellauf, Ballzielwurf, seitliches Überspringen eines Seils 
und einbeiniger Sprung in einen Reifen zu absolvieren. Dabei 
wurden sie kräftig von anwesenden Eltern, Omas und Opas an-
gefeuert. Da sich alle Kinder angestrengt hatten, erhielt auch 
jedes Kind eine Teilnehmermedaille als Erinnerung an diesen 
schönen sportlichen Tag. Anschließend erfolgte die Siegereh-
rung im Riesenseilspringen.

Dort siegten bei den
Mädchen
Alma Schultke Kita Brummkreisel 26 Seilsprünge
Jungen
Ibrahim Ibrahem Kita Regenbogen 21 Seilsprünge

Zum Abschluss folgte die mit Spannung erwartete Siegerehrung 
nach Altersklassen mit Pokalen. Die Pokale gewannen:

AK 5 Mädchen
1. Platz Antonina Suwala Kita Naëmi-Wilke-Stift
2. Platz Leni Gröger Kita Waldhaus
3. Platz Enna Biemelt Kita Waldhaus
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AK 6 Mädchen
1. Platz Gabriella Miersch Kita Musikspielhaus
2. Platz Kaya Kus Kita Regenbogen
3. Platz Tilda Piasecki Kita Naëmi-Wilke-Stift

AK 5 Jungen
1. Platz Max Donath Kita Waldhaus
2. Platz Liam Domaniuk Kita Regenbogen
3. Platz Carlos Woryta Kita Musikspielhaus

Fotos: Kreissportbund Spree-Neiße e. V.

AK 6 Jungen
1. Platz Pepe Hoffmann Kita Waldhaus
2. Platz Moritz Jurisch Kita Naëmi-Wilke-Stift
3. Platz Hektor Krüger Kita Brummkreisel

Organisiert wird der Tag durch das Koordinationsbüro Jugend 
und Sport unter Leitung von Frau Simone Liese in enger Zusam-
menarbeit mit der Abteilung Leichtathletik des SV Chemie Guben 
1990 e. V. Allen Beteiligten nochmals ein Dankeschön für diesen 
erlebnisreichen Tag für die Vorschulkinder der Stadt Guben.

Simone Liese
Koordinatorin Jugend und Sport

33. Sitzung der Eurostadt-Kommission

Vorstellung der grenzüberschreitenden Projekte. Fotograf: Krzysztof 
Zdobylak

Am 19. Mai 2025 kam in Guben die Kommission Eurostadt 
Guben-Gubin zu ihrer 33. Sitzung zusammen. Im Mittelpunkt 
standen wie gewohnt der Austausch über gemeinsame Heraus-
forderungen sowie ein Überblick über laufende Projekte beider 
Städte.
Bürgermeister Fred Mahro nutzte die Gelegenheit, um aktuelle 
und geplante Investitionen der Stadt Guben vorzustellen.

Ein zentrales Thema war die Situation der städtischen Bäder 
auf beiden Seiten der Neiße. Während Guben bereits konkrete 
Schritte unternommen hat und den Bau eines neuen Freibades 
in direkter Nachbarschaft zum bestehenden Freizeitbad plant – 
die entsprechenden Planungsunterlagen werden derzeit vorbe-
reitet –, wird in Gubin ein umfassendes Sanierungskonzept für 
das städtische Bad erarbeitet. Herr Jacek Czerepko, Leiter des 
städtischen Sportzentrums, hob die Notwendigkeit hervor, das 
Bad nicht nur zu modernisieren, sondern auch um einen Spa-
Bereich und eine Sauna zu erweitern, um es für die Bürgerinnen 
und Bürger noch attraktiver zu gestalten. Aktuell wird nach ge-
eigneten Fördermöglichkeiten gesucht.
Ein weiterer bedeutender Tagesordnungspunkt war die Zukunft 
der Villa Wolf – eine architektonisch und historisch bedeutsa-
mes Denkmal. Beide Städte bekräftigten ihre Bereitschaft, den 
Berliner Förderverein zum Wiederaufbau der Villa Wolf weiter-
hin organisatorisch und inhaltlich zu unterstützen. Ziel ist es, 
gemeinsam mit dem Verein langfristig europäische Fördermittel 
für die Restaurierung zu akquirieren.
Die nächste Sitzung der Kommission findet am Montag, 08. Sep-
tember 2025, um 16:00 Uhr in Gubin statt.

Pressestelle
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Ministerpräsident Dr. Woidke war zu Gast bei der Ausstellungseröff-
nung. Fotografin: Laura Lehmann

Der Gubiner Bürgermeister Zbiegniew Bołoczko, Bürgermeister der 
Stadt Laatzen Kai Eckert und Mykola Baksheiev, Bürgermeister der 
ukrainischen Stadt Zlatopil. Zlatopil ist die Partnerstadt von Gubin. 
Fotografin: Laura Lehmann

Abendliche Stimmung mit Live-Musik von High South.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Drei Tage Spaß in der Doppelstadt - Frühling an der Neiße 2025

Viele porträtierte Künstler kamen zur Eröffnung der Ausstellung, 
welche noch bis Ende August auf den Neißeterrassen zu sehen ist. 
Fotografin: Laura Lehmann

Kerstin Geilich, Geschäftsführerin des Marketing und Tourismus Gu-
ben e.V., stellte die Probewohner vor, welche 2024 die Idee zur Aus-
stellung hatten. Fotografin: Laura Lehmann

Zur Eröffnung des Frühlingsfes-
tes durfte Bürgermeister Fred 
Mahro eine neu gestaltete 
Bürgermeisterkette in Empfang 
nehmen.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Frontfrau und Sängerin der 
Peppermints. Mit ihrer klaren 
Stimme und ihrer Bühnenprä-
senz prägt sie den Sound der 
jungen Rockband.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Vom Freitag, 23. Mai, bis Sonntag, 25. Mai 2025, feierte Guben 
sein traditionelles Stadtfest – und trotz des nicht ganz optima-
len Wetters blicken wir mit großer Freude und Dankbarkeit auf 
drei ereignisreiche Tage zurück. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher fanden den Weg in die Gubener Innenstadt und ge-
nossen ein buntes und abwechslungsreiches Programm mit 
Musik, Unterhaltung, kulinarischen Genüssen und vielfältigen 
Mitmachangeboten für Jung und Alt.
Ein solches Fest ist nur möglich durch das Zusammenwirken 
vieler helfender Hände – daher richtet die Stadt Guben ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mitgewirkt haben. Ein beson-
derer Dank gilt den Einsatzkräften von Polizei, Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Sicherheitsdienst, die mit großem Engagement 
für die Sicherheit aller Gäste gesorgt haben.
Unser Dank gilt ebenso allen Sponsoren, die durch ihre Unter-
stützung zum Gelingen des Stadtfestes beigetragen haben:
• Energieversorgung Guben GmbH
• Städtische Werke Guben GmbH
• Abwasserbehandlungsanlage Gubin
• Sparkasse Spree-Neiße
Gefördert wurde das Stadtfest durch die Euroregion Spree-
Neiße-Bober im Rahmen des Kooperationsprogramms IN-
TERREG VI A Brandenburg – Polen 2021–2027.
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Eröffnung der Seniorenwoche. Fotografin: Ulrike Schöll

Das Team vom DRK Guben im Einsatz für die jüngsten Gäste. 
Fotografin: Ulrike Schöll

Vergnügen pur auf dem Festplatz. Fotografin: Ulrike Schöll

Zahlreiche Gäste auf dem Festgelände. Fotografin: Laura Lehmann

Beste Schülermannschaft des Oderlandmarsches.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Siegermannschaft des Oderlandmarsches. Fotografin: Ulrike Schöll

Unsere strahlende Moderatorin Aline Anders-Lepsch vom Medien-
partner rbb. Fotografin: Laura Lehmann
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Die Schlaubetaler Dorfmusikanten eröffneten am Samstag mit schwung-
vollen Klängen die Frühlingsfest-Bühne. Fotografin: Ulrike Schöll

Kreative Angebote für die Kleinen. Fotografin: Ulrike Schöll

Wunderschöner Blick auf das 
Riesenrad.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Voller Energie zeigten sich die 
Funky Monkeys.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Party mit den House Playern. 
Fotografin: Ulrike Schöll

Stadtführung mit der Kirchen-
maus Piepsi.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Mit Spaß wirbelten die Tänzerinnen und Tänzer über die Bühne. 
Fotografin: Ulrike Schöll

Maskottchen auf Streifzug. 
Fotografin: Ulrike Schöll

Tanz mit Ausdruck.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Kinderprogramm zum Mitmachen mit dem Pia-Nino-Team. 
Fotografin: Ulrike Schöll
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Siegerehrung des Sponsorenlaufes. Fotografin: Laura Lehmann

Stamping Feet, mit kraftvollen Trommelschlägen und eindrucksvol-
ler Bühnenpräsenz. Fotografin: Laura Lehmann

Siegerehrung des Zweirad-Alttechniktreffens. 
Fotografin: Laura Lehmann

Musikalische Nachwuchsförderung in Guben.  
Fotografin: Ulrike Schöll

Kinderprogramm mit Rally Ewersbach und tollen Hüpfburgen auf 
dem Friedrich-Wilke-Platz. Fotografin: Ulrike Schöll

Schlagerstar Ramon Roselly. Fotografin: Laura Lehmann

Star zum Anfassen – Ramon Roselly mitten im Publikum. 
Fotografin: Ulrike Schöll

Startschuss zum Sponsorenlauf. Fotografin: Laura Lehmann
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Grenzüberschreitender Leichtathletik-Wettkampf
Am Mittwoch, 18. Juni 2025, um 9:00 Uhr verwandelt sich die 
Leichtathletikanlage im Sportzentrum Obersprucke in ein Stadi-
on voller sportlicher Begeisterung und internationaler Freund-
schaft. Dann werden bei den „Deutsch-Polnischen Meister-
schaften der Grundschulen 2025“ junge Athleten der Jahrgänge 
2013 bis 2016 aus Guben, Gubin und Grano in den sportlichen 
Wettstreit treten.
In den klassischen Disziplinen Sprint, Schlagball, Weitsprung so-
wie den Mittelstrecken 400 Meter und 800 Meter werden Aus-
dauer, Schnelligkeit und Geschicklichkeit unter Beweis gestellt. 
Den emotionalen Höhepunkt bildet traditionsgemäß die Schul-
staffel, bei der die Teilnehmer ihre Teamfähigkeit unter Beweis 
stellen können.
Neben der Einzelwertung fließt jede Medaille in eine Schulwer-
tung ein. Die Schule mit der besten Gesamtleistung erhält den 
begehrten Wanderpokal, der im Vorjahr an die Friedensschule 
– Grundschule ging.
Die Stadt Guben lädt alle Eltern, Großeltern, Verwandte sowie 
sportbegeisterte Bürgerinnen und Bürger dazu ein, die jungen 
Sportler vor Ort tatkräftig zu unterstützen und anzufeuern. Teilnehmer der Meisterschaften aus 2024. Fotograf: Christian Kossat

„Die Meisterschaften sind ein schönes Beispiel für die gelebte Part-
nerschaft zwischen Guben und Gubin. Der sportliche Austausch för-
dert nicht nur die körperliche Entwicklung unserer Kinder, sondern 
auch das Miteinander über Grenzen hinweg“, so Bürgermeister 
Fred Mahro im Vorfeld der Veranstaltung.
Organisiert wird der Tag durch das Koordinationsbüro Jugend 
und Sport unter Leitung von Frau Simone Liese, in enger Zu-
sammenarbeit mit den beteiligten Schulen.

Pressestelle

Die Stadtbibliothek informiert

Neuerscheinungen Stadtbibliothek
Lucy Clarke: The Surf House

Die Geschichte dreht sich um Bea, die nach ei-
ner gefährlichen Begegnung in Marrakesch in 
das Hotel flüchtet. Dort wird sie in ein Netz aus 
Geheimnissen und Verdacht gefasst, als eine 
Frau spurlos verschwindet und später die Lei-
che eines Gastes angespült wird. Bea muss he-
rausfinden, wem sie trauen kann, während sie 
sich auf ein gefährliches Spiel einlässt, das die 

Idylle des Surfhotels in einen Albtraum verwandelt.

Kendra Elliot: Merciful Death

Die Geschichte dreht sich um Mercy Kilpatrick, 
eine FBI-Agentin und ehemalige Prepperin, die 
in ihre Heimatstadt zurückkehrt, um eine Serie 
von Morden an Preppern aufzuklären. Sie wird 
mit ihrer eigenen Vergangenheit und der ihrer 
Familie konfrontiert.

Lia Middleton: Confession Room

Ein spannender Thriller, in dem die Protagonis-
tin Emilia, eine Ex-Polizistin, in ein Online-Forum 
eintaucht, wo Menschen ihre Geheimnisse an-
onym preisgeben. Diese Seite entwickelt sich 
jedoch immer dunkler, und bald werden sogar 
Mordankündigungen gepostet, die Emilia dazu 
bringen, zu ermitteln, um die angekündigten 

Morde zu verhindern.

Petra Hammesfahr: Der Fall Leni Bauer

Eigentlich wollte der achtjährige Heiko nur Sü-
ßigkeiten kaufen. Nun blickt er schockiert auf 
Maria Bauer, die in einer Blutlache hinter dem 
Kassentisch der Tankstelle liegt. Wenn er Hilfe 
ruft, muss Heiko seiner Mutter beichten, woher 
er das Geld für Süßigkeiten hat. Also schnappt 
er sich Fruchtgummischlangen und flüchtet mit 

schlechtem Gewissen. Tags darauf verschwindet die fünfjährige 
Leni Bauer. Und Heiko identifiziert Klaus Pollack, den vorbestraf-
ten Freund ihrer Mutter, als den Mann, der aus dem Kassen-
raum stürmte, als er gerade reinwollte. Die Beweislage ist dünn, 
dennoch landet Pollack im Gefängnis. 30 Jahre später wird Hei-
ko, der nun als Kriminaltechniker arbeitet, ein weiteres Mal mit 
dem Fall Leni Bauer konfrontiert…

Nicola Sanders: Don’t let her stay

Joanne weiß, wie glücklich sie sich schätzen 
kann: Richard ist ein wundervoller Ehemann, 
Evie das bezauberndste kleine Mädchen, sie 
leben in einem wunderschönen Haus … Das Le-
ben könnte nicht besser sein.
Bis Richards 20-jährige Tochter Chloe auf-
taucht. Sie hat seit dem Tag vor zwei Jahren, an 
dem Richard Joanne geheiratet hat, nicht mehr 

mit ihrem Vater gesprochen. Aber jetzt möchte Chloe Frieden 
schließen und wird sogar für ein paar Wochen bei ihnen einzie-
hen, um mit dem Baby zu helfen und ihrem Vater wieder näher-
zukommen.
Die Idee klingt nahezu perfekt. Doch dann passieren Dinge, die 
Joanne das Gefühl geben, den Verstand zu verlieren, und sie be-
ginnt sich zu fragen: Ist Chloe wirklich hier, um zu helfen? Oder 
war es ein schrecklicher Fehler, sie einziehen zu lassen? Joanne 
weiß bald nicht mehr, wem sie in ihrem eigenen Haus noch trau-
en kann …

Sam Lloyd: Sie sieht, was du tust

Mercy Lake ist eine Außenseiterin. Sie liebt es, 
andere im Schutz der Dunkelheit zu beobach-
ten: den Einbrecher „Kalte-Hand-Carl“ oder 
„Liebeskummer-Linda“, die immer Pech mit 
Männern hat. Und Simon Raffertys Familie, der 
sich Mercy wegen einer einstweiligen Verfü-
gung nicht nähern darf. Unbemerkt manipuliert 
sie das Leben ihrer Mitmenschen - nur um zu 

helfen, wie sie sich immer wieder versichert.
Als Mercy eines Nachts Louis kennenlernt, nimmt ihr einsames 
Leben eine unerwartete Wendung. Denn auch Louis mischt sich 
gern in die Angelegenheiten anderer ein. Allerdings ist er der 
Meinung, dass die meisten Leute in Crannerʼs Ford keine Hilfe 
brauchen, sondern Bestrafung verdienen. Anfangs findet Mercy 
noch Gefallen daran, in der Stadt für Gerechtigkeit zu sorgen. 
Bis das Spiel außer Kontrolle gerät.



13.06.2025 | Ausgabe 8/2025 9 | Stadt Guben

Benjamin Stevenson: Irgendwen haben wir 
doch alle auf dem Gewissen

Ernie Cunningham, passionierter Krimi-Lieb-
haber, nimmt nur widerwillig am ersten Famili-
entreffen seit Jahren teil. Seit er seinen Bruder 
Michael wegen Mordes angezeigt hat, hängt der 
Haussegen schief. Dass dann ausgerechnet am 
Vorabend von Michaels Ankunft auch prompt 
eine Leiche in dem isoliert liegenden Skiressort 

auftaucht, macht die Stimmung bei den eingeschneiten Cun-
ninghams nicht unbedingt besser. Da von der Außenwelt keine 
Hilfe zu erwarten ist, stürzt sich Ernie Kraft seines geballten Kri-
minalwissens in die Ermittlungen, um weitere Todesfälle zu ver-
hindern. Doch wem kann man trauen, wenn buchstäblich jeder 
mindestens eine Leiche im Keller hat?

Alex Finaly: Allein gegen die Lüge

Die Nachricht trifft Matt Pine wie ein Schock: 
Bei einem Urlaub in Mexiko kam fast seine ge-
samte Familie ums Leben. Die örtliche Polizei 
behauptet, es sei ein Unfall gewesen, doch das 
FBI bezweifelt das. Allerdings wollen sie Matt den 
Grund für ihre Skepsis nicht verraten. Das Dra-
ma rückt Matts Familie erneut ins Rampenlicht 

der Medien. Vor sieben Jahren war sein älterer Bruder Danny we-
gen Mordes an seiner Highschool-Freundin zu lebenslanger Haft 
verurteilt worden. Danny hatte stets seine Unschuld beteuert, 
und eine große True-Crime-Doku nährte den Verdacht, er könnte 
zu Unrecht im Gefängnis sitzen. Nun scheint es eine Verbindung 
zwischen dem rätselhaften Tod seiner Familie und Dannys Fall zu 
geben, und Matt ist entschlossen, die Wahrheit herauszufinden. 
Selbst wenn er dafür sein eigenes Leben aufs Spiel setzen muss ...

Brandenburger Lesesommer – Sei dabei und erlebe das Abenteuer Buch!
Tauche ein in fantastische Welten, triff neue Freunde und ent-
decke spannende Veranstaltungen – all das erwartet dich beim 
Brandenburger Lesesommer in der Stadtbibliothek!
Als Clubmitglied hast du exklusiven Zugang zu den neuesten 
und besten Büchern – nur für dich reserviert in einem ganz be-
sonderen Bücherregal.
Und das Beste: Mit jedem Buch, das du liest, sammelst du Punk-
te für deine Klasse. Die Klasse mit den meisten Punkten holt sich 
den Titel der „Besten Leseklasse“ und gewinnt den begehrten 
Pokal!
Jeden Dienstag und Donnerstag gibt’s außerdem coole Ver-
anstaltungen: Von Zocken bis Basteln ist alles dabei – kreativ, 
spannend und garantiert nicht langweilig!
Lust mitzumachen? 
Dann melde dich kostenlos in der Bibliothek an – mit einer Un-
terschrift deiner Eltern – und los geht’s!

Auf einen Blick:

Zeitraum: 24. Juli – 5. September 2025
Anmeldung: Kostenlos & mit Einverständnis der Eltern
Vorteil: 6 Wochen gratis Bibliothek nutzen
Veranstaltungen: Jeden Dienstag & Donnerstag coole 

Aktionen
Belohnung: Punkte sammeln, Urkunde sichern & 

Überraschung abstauben!

Lesen war noch nie so spannend!
Mach mit beim Brandenburger Lesesommer und werde Teil des 
Clubs!

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8350149
f.bertram@wittich-herzberg.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Franziska Bertram
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Das Stadtmuseum informiert

Sonderausstellung „Der Traum von einem anderen Deutschland“

Das Gebäudeensemble entstand auf einem unregelmäßig zuge-
schnittenen Grundstück an der ehemaligen Gubener Bahnhof-
straße. Die gestalterische Intention zielte auf ein Spannungsfeld 
zwischen Schlossarchitektur und Landhausstil ab. Der Bauherr 
legte Wert auf gesellschaftliche Repräsentation, verlangte zu-
gleich jedoch einen funktional durchdachten Familiensitz. Dem-
entsprechend wurde das Haupthaus deutlich zurückgesetzt, um 
einerseits einen gestalterischen Übergang zur kleinteiligen Um-
gebungsbebauung herzustellen, andererseits eine repräsenta-
tive Gesamtwirkung durch gezielte Blickachsen und Nebenge-
bäude – darunter auch das kunstvoll ausgeführte Pförtner- bzw. 
Torhaus – zu erzielen. Die Fassaden bestehen aus roten Sicht-
ziegeln, gegliedert durch Sandsteinarchitekturelemente. Die 
Dächer sind mit Schiefer gedeckt. Ornamentaler Bauschmuck 
wurde, wenn nur sparsam, dafür äußerst qualitätvoll eingesetzt. 
Das Innere der Villa ist reich ausgestattet: Eine zentrale Achse 
durchzieht das Gebäude, vom Vestibül über die Halle bis zum 
Empfangsraum, der mit einer Nische für ein Harmonium für 
musikalische Darbietungen ausgestattet ist. Nebenräume wie 
Speisezimmer, Bibliothek, Rauchzimmer und ein Bildersaal sind 
künstlerisch hochwertig ausgeführt, unter Verwendung edler 
Materialien wie dunklem Nussbaumholz, japanischer Goldtape-
te und geschmiedeter Bronzeelemente. Die Villa Max Wilke stellt 
eine gelungene Synthese aus Funktionalität, künstlerischem An-
spruch und bürgerlicher Repräsentation dar. Sie ist Ausdruck 
einer Architekturauffassung, die um 1900 zunehmend indivi-
duelle Gestaltungsansprüche, den Wunsch nach kultureller Di-
stinktion und technischem Komfort miteinander zu verbinden 
suchte. Die Baukosten beliefen sich auf rund 300.000 Mark. Im 
Zweiten Weltkrieg wurde das Gebäude schwer zerstört und eini-
ge Jahre nach dem Krieg bis auf das „Torhaus“ abgerissen.
Wir zeigen diese und eine weitere Postkarte der Villa zu den re-
gulären Öffnungszeiten im Stadt- und Industriemuseum Guben.

Weitere Informationen finden Sie unter www.museen-guben.de

In diesem Monat präsentiert das Stadt- und Industriemuseum 
in der Reihe „Exponat im Fokus“ eine Postkarte der Villa von 
Max Wilke.
Die Villa des Gubener Fabrikanten Max Wilke wurde im Jahr 
1900 bis 1902 nach Plänen der Berliner Architekten Spalding & 
Grenander umgesetzt. Der Bau stellt ein beachtenswertes Bei-
spiel der Wohnhausarchitektur des frühen 20. Jahrhunderts dar 
und vereint repräsentative Gestaltung mit funktionalem Wohn-
komfort.

Vom 20. Juni bis zum 16. November 2025 zeigt das Stadt- und 
Industriemuseum Guben die Ausstellung „Der Traum von ei-
nem anderen Deutschland“ – eine eindrucksvolle Leihgabe 
der Friedensbibliothek / Antikriegsmuseum der Evangelischen 
Kirche Berlin-Brandenburg. Im Mittelpunkt steht der mutige Wi-
derstand der studentischen Gruppe „Weiße Rose“ gegen das 
NS-Regime.
Die Ausstellung porträtiert zentrale Mitglieder wie Hans und 
Sophie Scholl, Alexander Schmorell, Willi Graf und Chris-
toph Probst. Alle stammten aus bürgerlichen, meist christlich 
geprägten Familien und waren anfangs Teil des nationalsozialis-
tischen Jugendalltags. 
Doch durch persönliche Erlebnisse, geistige Vorbilder wie Carl 
Muth und Theodor Haecker sowie tiefes moralisches Nach-
denken wandelten sie sich zu entschiedenen Gegnern des Regi-
mes. Mit Flugblättern, Briefen, Tagebüchern und Zeugnissen 
gibt die Ausstellung Einblick in ihre Überzeugungen, Zweifel und 
ihren kompromisslosen Einsatz für Freiheit und Menschenwür-
de – bis hin zur Hinrichtung im Jahr 1943.
Ein besonderer Fokus liegt auf den geistigen Einflüssen durch 
Persönlichkeiten wie Carl Muth und Theodor Haecker sowie 
dem katholischen Umfeld, das den Widerstandsgeist entschei-
dend prägte. 
Darüber hinaus kommt auch die Geschichte der Stadt Guben 
in der Umbruch Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg zur Sprache. 
So verbindet die Ausstellung den nationalen Widerstand mit re-
gionaler Erinnerungskultur und lädt zur kritischen Auseinander-
setzung mit Vergangenheit und Gegenwart ein.

Stadt- und Industriemuseum
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Gubener Zeitung
Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“

07. Juni 1925
Das Pflücken von Kornblumen verleitet viele Spaziergänger, 
nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene, zum Hineintreten 
in die Kornfelder und heruntertreten des Roggens. Das ist eine 
Unsitte. Das köstliche Brot wird so mit Füßen getreten.

10. Juni 1925
Das Ernten der Frühkirschen wird in den Gärten unserer Winzer 
überall bereits emsig betrieben. 

Sieht man so im Vorbeigehen hin, so meint man, daß die Bäume 
recht gut tragen. Leider ist das nicht in dem Maße der Fall, wie 
man es annimmt. Die Ernte wird bei weitem nicht an die Erträg-
nisse der vergangenen Jahre heranreichen. Wir wollen trotzdem 
hoffen, daß die Preise, die wir für diese köstlichen Früchte zah-
len müssen, sich in Grenzen halten und es allen ermöglichen, 
sich dick und satt an ihnen zu essen. Von den Preisen, die für die 
jetzt auf dem Markt erscheinenden Frühkirschen auf die Prei-
se der „großen Ernte“ schließen zu wollen, dürfte etwas gewagt 
sein und wir wollen es lieber unterlassen, denn das Ergebnis 
wäre dann nicht zu rosig.

12. Juni 1925
Die Insektenschädlinge suchen in großer Zahl Obstbäume und 
Beerensträucher heim. Die Entwicklung der Ringelspinnen- und 
Stachelbeerspinnerraupen ist durch das sonnigwarme Wetter 
begünstigt worden. Es gibt bereits überall Bäume, die ganz und 
gar von Raupengespinst überwuchert sind. Man sieht auch Sta-
chelbeer - Johannisbeer – und andere Sträucher, die geradezu 
blattlos dastehen. Leider sind die Spinner auch in unseren Ko-
enigpark eingebrochen. Wie sie dort in dem Blätterwerk – vor-
nehmlich einiger prächtiger Eichen – gehaust haben und noch 
ihr schädliches Werk treiben, ist tief bedauerlich. Hoffentlich 
findet man rasch ein Mittel, daß es ohne erhebliche Unkosten 
gestattet, energisch gegen die Räuber vorzugehen.

Überraschungsparty für Kitakinder
Eine große Überraschung hatten sich die Erzieherinnen der Kita 
„Mühlenzwerge“ Anfang Juni für die Mädchen und Jungen in der 
Kindereinrichtung in Groß Gastrose einfallen lassen. 
Anlässlich des Kindertages waren die Kinder spontan zu einem 
Kinderfest auf dem Gelände der Kita eingeladen. Eine Feuer-
wehr, eine Hüpfburg, Riesenseifenblasen und Eis brachten die 
Kinderaugen zum Leuchten. 
Große Freude und Dankbarkeit herrschte bei den Mädchen und 
Jungen für die gelungene Überraschung anlässlich ihres Ehren-
tages.

Gemeinde Schenkendöbern

Spannender Wettkampf im Löschangriff-Nass

Am Samstag, 31. Mai 2025, haben 22 Mannschaften in der Dis-
ziplin Löschangriff-Nass im Feuerwehrsport ihr Bestes gege-
ben. Die Teilnehmer aus der Stadt Guben sowie der Gemein-
de Schenkendöbern haben bei sonnigem Wetter einen richtig 
spannenden Wettkampf absolviert. 

Die Ergebnisse: 
Altersklasse Bambinis (Jugendfeuerwehr unter 10 Jahre) 
1.  Platz Groß Gastrose / Taubendorf 2
2.  Platz Groß Gastrose / Taubendorf 1 
3. Platz Groß Drewitz 2
Altersklasse Jugend 10- 14 Jahre weiblich
1. Platz Schenkendöbern
Altersklasse Jugend 10-14 Jahre männlich
1. Platz Groß Gastrose / Taubendorf
2. Platz Schenkendöbern
3. Platz Groß Drewitz
Altersklasse Jugend 15-18 Jahre männlich Gemeinde Schenken-
döbern
1. Platz Krayne
2. Platz Schenkendöbern
3. Platz Groß Drewitz
Altersklasse Jugend 15-18 Jahre männlich Stadt Guben
1. Platz Bresinchen

Frauen
1. Platz Schenkendöbern
Männer – Gemeinde Schenkendöbern
1. Platz Taubendorf 
2. Platz Grano
3. Platz Schenkendöbern 1
Männer – Stadt Guben
1. Platz Bresinchen
2. Platz Groß Breesen
Herzlichen Dank an die Organisatoren, den Getränke- sowie Es-
sensversorgern und vor allem den Wertungsrichtern!

Freiwillige Feuerwehr Guben
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Aus unserer Postmappe

Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im 
Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit Ih-
rem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 24. Juni 2025 per E-Mail an 
lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den 
Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin 
wird in der nächsten Ausgabe am 04. Juli 2025 veröffentlicht. Leer-
zeichen, sowie Satz- und Sonderzeichen werden nicht berücksich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Spaß beim Rätseln!

1. Wo können kreative Köpfe, Musiker, Wortkünstler und Talente 
in Guben ihr Können präsentieren?

2. Der Marketing und Tourismus Guben e.V. lädt am 22. Juni zu 
einer geführten Radtour zum Cottbuser ….. ein?

3. Wo ist die Ausstellung „Zwei Städte ein Herzschlag: Guben-
Gubin“ zu sehen? (Einzahl)

4. Die Stadtbibliothek veranstaltet ab dem 24. Juli, wieder den 
Brandenburger ….

5. Was erhielt Bürgermeister Fred Mahro bei der Eröffnung des 
Frühlingsfestes?

6. Am 18. Juni findet der grenzüberschreitende … -Wettkampf im 
Sportzentrum Obersprucke statt.

7. Welche Schule gewann 2024 den Wanderpokal bei den 
Deutsch-Polnischen Meisterschaften?

8. Welche Blume wurde 1925 verbotenerweise von Feldern ge-
pflückt? (Einzahl)

9. In welchem Ortsteil der Gemeinde Schenkendöbern startet die 
Sommerwanderung in das Tal des Schwarzen Fließes?

10. Was ist in dieser Ausgabe das„Exponat im Fokus“ des Gubener 
Stadt- und Industriemuseums?

11. Welches Genre sind die Neuerscheinungen der Stadtbibliothek?
12. Wann fand das Audit zur Verleihung des Berufswahlsiegels in 

der Europaschule statt? (Monat)
13. Bei der Kita-Olympiade überreichte die …. einen Scheck zur 

Unterstützung der Kita-Olympiaden im Landkreis Spree-Neiße. 
(nur das erste Wort des Namens)

Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Ring aus Guben. Der Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro wird Ihnen per Post zugeschickt. 
Herzlichen Glückwunsch! Das Lösungswort der letzten Ausgabe war „Stadtleben“.
Pressestelle
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Gesichter unserer Stadt
In der Reihe „Gesichter unserer Stadt“ werden Rückkehrer, Zu-
zügler und Hiergebliebene vorgestellt, die Guben prägen. Sie 
teilen ihre Lieblingsorte und Wünsche für die Stadt – eine Gele-
genheit, bekannte Gesichter neu zu entdecken oder Unbekann-
te kennenzulernen.

Name: Lydia Wawerek

Alter: 38
Stellen Sie sich bitte kurz vor:
Ich bin Lydia Wawerek – mit beiden Füßen in der Lausitzer Erde 
und dem Herzen bei den Menschen. Ich lebe mit meiner Familie 
in der Gemeinde Schenkendöbern und leite die Wildnisschule 
Walk on the Wildside sowie den Seelenraum Guben.
In meiner Arbeit begleite ich Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne in der Natur – und oft auch ein Stück näher zu sich selbst. 
Ob am Lagerfeuer, beim Kräutersammeln oder in stillen Über-
gangsritualen:
Ich halte Räume, in denen echte Verbindung möglich wird – zur 
Erde, zum eigenen Körper, zur inneren Kraft. Was ich tue, ist kei-
ne Methode. Es ist meine Art, da zu sein – klar, herzlich, manch-
mal unbequem, aber immer aufrichtig.

Warum sind Sie zugezogen?
Vor 4 Jahren waren wir auf der Suche nach einem neuen Wild-
nisplatz und haben ihn am Deulowitzer See gefunden. Kurz dar-
auf wurde eine Wohnung frei und dann ein Büro, was passender 
nicht sein konnte. Wir haben hier einen neuen Wirkungs- und 
Lebensort gefunden.

Wo haben Sie vorher gewohnt?
Vorher hat unsere Familie im Zentrum Berlins, in Friedrichshain, 
gewohnt. Dort gab es schöne Parks und tolle Menschen, aber 
die wildere Natur war immer etwas zu weit weg. Daher wollten 
wir raus für uns und unsere Kids.

Was gefällt Ihnen besonders an Guben?
Mir gefällt vor allem an Guben, die Natur ringsherum, die Neiße, 
die Ehrlichkeit der Menschen und auch immer mehr ihre Lust 
etwas Neues auszuprobieren. Sei es Naturhandwerk oder Scha-
manische Frauenkreise. Ich liebe die Innenstadt mit den alten 
Häusern und der Lebendigkeit, die wieder einkehrt.

Welche Lieblingsplätze haben Sie in Guben?
Ich mag die Egelneiße sehr und auch die Alte Poststraße mit 
den alten Villen, die Bibliothek ist ein wunderbarer Ort und auch 
die Sauna in der Schwimmhalle schätze ich sehr. Auch der Blick 
hinter Sprucke, den Berg hinab Richtung Deulowitz schenkt mir 
immer ein Aufatmen.

Welche Lieblingsplätze haben Sie im Gubener Umland?
Im Umland bin ich gerne an der Neiße, in den Wäldern und an 
den Seen. Es gibt viele kleine Orte in den Wäldern und auf den 
Wiesen, die meine Aufmerksamkeit auf sich ziehen. Meist sind 
es alte Bäume wie die Eiche in Bärenklau oder eine Vielfalt an 
Kräutern am Boden. Auch Kaltenborner Berge mag ich sehr und 
natürlich unseren Wildnisplatz am Deulowitzer See.

Was wünschen Sie sich für Guben?
Ich wünsche mir sehr, dass die Innenstadt weiter belebt wird, 
mit feinen Händlern, Vielfalt an Angeboten und Menschen, dass 
Unterstützungsnetzwerke entstehen und die Gubener auch mit 
den Nachbargemeinden positiv zusammenarbeiten in der Zu-
kunft. Ich mag die vielen tollen Frauen in Guben, die sich für 
die Menschen, ihre Verbindung zueinander und ihre Gesund-
heit einsetzen. Diese charmante Kleinstadt hat unglaublich viel 
Potenzial, wenn wir unsere Träume umsetzen und gemeinsam 
wirken. Außerdem wünsche ich mir öffentliche Bücherschränke, 
wo Wissen und Herz kostenlos geteilt werden.

Lydia Wawerek

Mantelstoff der Firma H. Schemel
Manche Funde überraschen selbst erfahrene Sammler: Seit 
Kurzem besitzt der Gubener Tuche und Chemiefasern e.V. ei-
nen originalen Mantelstoff aus Gubener Produktion – gefertigt 
von der Firma H. Schemel, einst ansässig im heutigen Gubin. 
Der hochwertige graue Wollstoff trägt gut sichtbar einen Fir-
menstempel in gelber Farbe. 
Laut Auskunft des Vorbesitzers stammt das Stück aus den 
1930er Jahren und befand sich bis vor Kurzem im Nachlass ei-
ner Schneiderin aus Westdeutschland. 
Nach ihrem Tod gelangte dieses bemerkenswerte Zeugnis Gu-
bener Tuchmacherkunst in unsere Sammlung.
Entdecken Sie das Objekt des Monats Juni vor Ort in der Aus-
stellung.

Gubener Tuche und Chemiefasern e.V.
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Am 07. Mai 2024 trafen sich in Gubin deutsche Teilnehmende 
eines Polnischkurses der Volkshochschule Guben mit polni-
schen Schülerinnen des Europäischen Berufs- und Weiterbil-
dungszentrums zu einem besonderen Projektabend. Ziel war 
es, voneinander zu lernen und sprachliche Hemmungen abzu-
bauen.
Eingeladen hatte das Europejskie Centrum Kształcenia Zawodo-
wego i Ustawicznego. Schulleiter Krzysztof Szymański, der die 
Einrichtung seit 2007 leitet, stellte die Schule vor und betonte 
die Bedeutung des Sprachenlernens für berufliche Perspektiven 
im Grenzraum.
Die Idee zur Veranstaltung kam von Izabela Juszczyńska, Pol-
nisch-Dozentin der VHS Guben und zugleich Deutschlehrerin in 
Gubin. In gemischten Gruppen übten die Teilnehmenden typi-
sche Alltagssituationen, z. B. im Restaurant. Es wurde konzent-
riert gearbeitet – mit viel Freude und Humor. Für das leibliche 
Wohl sorgten die polnischen Schülerinnen, die unter Anleitung 
ihrer Lehrerin, Frau Eliza Góraleczko, Brötchen und Kuchen 
vorbereiteten und den Service übernahmen – inklusive kleiner 
Sprachübungen.
Lívia Hergár, Regionalstellenleiterin der VHS Guben, lobte die 
Offenheit der Beteiligten und die Bedeutung solcher Formate 
für das Miteinander in der Grenzstadt Guben. Eine Fortsetzung 
des Projekts auf deutscher Seite ist geplant. 

Zwei Gubener Minis beim Brandenburgischen Landesfinale der Mini-Meisterschaften

Wiederaufnahme der stationären Palliativversorgung im Diakoniekrankenhaus

Sprachen verbinden – Deutsch und Polnisch gemeinsam lernen

Begegnungsabend mit Sprachübungen, Austausch und kulinari-
schen Leckereien.

Neue Polnischkurse starten im Herbstsemester!

Pressestelle/VHS Guben

Ein erfahrenes Team aus stationären und ambulanten Kräften küm-
mert sich um die Versorgung. Foto: DNWG/Renate Kulick-Aldag

Das Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke Guben bietet ab sofort 
wieder eine stationäre Palliativversorgung an. 
Schwerstkranke Menschen mit unheilbaren Erkrankungen wer-
den dabei umfassend betreut – mit dem Ziel, ihre Lebensquali-
tät zu verbessern. 
Das interdisziplinäre Team sorgt dafür, dass Patientinnen und 
Patienten entweder in die häusliche Pflege oder in ein Hospiz 
entlassen werden können. Bei Bedarf übernimmt die Diakonie-
Sozial-Station des Naëmi-Wilke-Stiftes die weitere ambulante 
Versorgung.
Anfragen: palliativversorgung@naemi-wilke-stift.de oder Tel. 
03561 403-444

Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke Guben

Milena Sandecka (10 Jahre, Friedensschule) und Anton Faulha-
ber (9 Jahre, Corona-Schröter-Grundschule) trainieren seit etwa 
einem Jahr beim ESV Lok Guben in der Abteilung Tischtennis. 
Im September 2024 wurden beide in den Talentkader des Lan-
desbereichs Süd aufgenommen – ein bedeutender Schritt, dem 
nun ein weiterer großer Erfolg folgte: Sie qualifizierten sich für 
das Landesfinale der Tischtennis-Mini-Meisterschaften.
Der Weg dorthin führte über Orts-, Kreis- und Landesbereichs-
entscheide, bei denen jeweils ein Platz unter den besten Vier 
erreicht werden musste. Anton gewann alle drei Turniere sou-
verän, Milena belegte zweimal den ersten Platz und wurde im 
dritten Wettbewerb Dritte.
Beim Landesfinale in Märkisch Buchholz trafen im Mai die je-
weils besten zwölf Mädchen und Jungen Brandenburgs aufein-
ander. Begleitet von ihren Trainern Manuel Simon (Cottbus) und 
Roberto Strauch (Guben) gingen beide konzentriert in die Vor-
runden.
Milena bewies beeindruckende Nervenstärke: Zwei Spiele, die 
sie beinahe verloren hatte, konnte sie noch drehen – unter an-
derem, indem sie fünf bzw. sechs Matchbälle abwehrte. Mit vier 
Siegen aus sechs Spielen zog sie verdient ins Viertelfinale ein.
Anton traf in einer stark besetzten Gruppe auf den späteren 
Turniersieger – und war der Einzige, dem ein Satzgewinn gegen 
ihn gelang. Im Viertelfinale lieferte er ein spannendes Duell, das 
im fünften Satz knapp mit 11:13 verloren ging. 

Anton Faulhaber und Milena 
Sandecka.

Ein Sieg hätte den Einzug ins 
Halbfinale bedeutet. Entspre-
chend groß war die Enttäu-
schung – und doch überwiegt 
der Stolz auf die gezeigte Leis-
tung. Auch Milena musste sich 
im Viertelfinale geschlagen ge-
ben, erreichte jedoch ebenfalls 
ihr persönliches Ziel.
Der ESV Lok Guben ist stolz auf 
seine jungen Talente und gra-
tuliert Milena und Anton zu ih-
rem bemerkenswerten Erfolg. 
Gemeinsam mit den Familien 
freut sich der Verein auf die 
kommenden Turniere.

ESV Lok Guben Abt. Tischtennis
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Auf dem Weg zum Berufswahlsiegel 2025

Schüler berichteten dem Auditteam eindrucksvoll von ihren Erfah-
rungen während der Werkstatttage. Fotografin: Berit Kreisig

Am 28. Mai 2025 fand in der Aula der Gubener Europaschule M. 
& P. Curie das Audit zur Verleihung des Berufswahlsiegels statt. 

Vorausgegangen war eine erfolgreiche Teilnahme an der ersten 
Bewerbungsrunde. Vor einer vielköpfigen Jury präsentierte sich 
die Europaschule mit einem umfassenden Einblick in ihre Kon-
zepte und Maßnahmen zur Berufsorientierung. In einer kurzen 
Präsentation wurde deutlich, mit welcher Zielstrebigkeit und 
Systematik die Schule seit vielen Jahren junge Menschen auf ih-
rem Weg in die berufliche Zukunft begleitet.
Im Anschluss stand das Auditteam im offenen Dialog mit ver-
schiedenen Vertretern der Schulgemeinschaft. Neben Schü-
lerinnen und Schülern kamen auch Lehrkräfte, Eltern sowie 
langjährige Partner aus der regionalen Wirtschaft zu Wort. Alle 
gaben ein lebendiges Bild davon, wie Berufsorientierung an der 
Europaschule gelebt wird.
Das seit dem Jahr 2008 fest etablierte Praxislernen ist ein zent-
rales Element der schulischen Arbeit. „Wir verstehen Berufsori-
entierung als gemeinsame Aufgabe von Schule, Eltern und Wirt-
schaft“, betont die Oberschulrektorin Berit Kreisig. Nun heißt es 
abwarten: Am 11. Juni 2025 wird entschieden, ob die Europa-
schule Guben das begehrte Berufswahlsiegel erhält.

Pressestelle

Gedenkstein in der Gasstraße in neuem Glanz

Der Gedenkstein in der 
Gasstraße vor der Reinigung. 
Fotos: R. Koch

Zur Gedenkveranstaltung am 
Freitag, 20. Juni 2025, um 
10:00 Uhr präsentiert sich der 
Gedenkstein in der Gasstraße 
wieder in würdigem Zustand.

Bei einer Zusammenkunft des Gubener Heimatbundes e.V. An-
fang dieses Jahres hielt der Heimatforscher Arno Schulz einen 
überaus interessanten und detaillierten Vortrag über seine Re-
cherchen zu der Gubener Gasstraße. Alle kennen die Gasstra-
ße. Doch wussten wir noch, wie es im Oberbauwerk aussah? 
Erinnern wir uns z.B. an das Kinocafé, an die Gaststätte „Weißer 
Hirsch“, an den Zeitungskiosk vor den Schienen und auf der an-
deren Seite an den kleinen Lebensmittelkiosk, an den Spring-
brunnen am Dreieck, an das große Gaswerk, an das Gewusel zu 
Schichtbeginn bei der Hutfabrik? Der Vortrag war gespickt mit 
vielen alten und neuen Fotos sowie Zeitungsanzeigen.
Auf einem Foto war der Gedenkstein in der Gasstraße (siehe 
auch Neiße Echo vom 23.05.2025, Seite 13) abgebildet. Den 
meisten Anwesenden war der Gedenkstein zu Ehren der Toten 
beider Weltkriege leider nie aufgefallen. Die Ausführungen von 
Herrn Schulz zu diesem Stein haben im wahrsten Sinne des 
Wortes „den Stein ins Rollen gebracht“.
Der Vorstand des Heimatbundes e. V. regte an, eine Gedenk-
veranstaltung am Gedenkstein in der Gasstraße durchzuführen. 
Doch der Zahn der Zeit hatte deutliche Spuren hinterlassen: 
Sträucher und Wildwuchs verdeckten das Umfeld, der Stein 
selbst war verwittert, und die Inschrift kaum noch lesbar. Das 
Denkmal befand sich im sprichwörtlichen „Dornröschenschlaf“.
In enger Zusammenarbeit mit der Stadt Guben nahm sich der 
Heimatbund der Sache an. Auf eigene Initiative und Kosten ließ 
der Verein den Gedenkstein fachgerecht reinigen. Die Stadt 
Guben unterstützte das Vorhaben mit der gärtnerischen Auf-
wertung des Platzes: Sträucher und Bäume wurden zurückge-
schnitten, eine saisonale Bepflanzung wurde vorgenommen. 
Nun präsentiert sich der Gedenkort wieder in würdiger und 
gepflegter Form.

Anlässlich des 80. Jahrestages der Vertreibung lädt der Heimat-
bund e. V. gemeinsam mit der Stadt Guben zur Gedenkver-
anstaltung am Freitag, 20. Juni 2025, um 10:00 Uhr, am Ge-
denkstein in der Gasstraße ein. Alle interessierten Bürger sind 
willkommen, gemeinsam innezuhalten und zu erinnern.

Gubener Heimatbund e.V.
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Spiel & Spaß am Kindertag
Am 1. Juni feierte der Dorf-
club Deulowitz e.V. mit den 
Deulowitzer Kindern sowie 
ihren Eltern und Großeltern 
zusammen den Kindertag auf 
unserem Spielplatz. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
erwarteten die kleinen Gäste 
einen liebevoll vorbereiteten 
Festplatz. Die Kinder konnten 
sich auf zahlreiche Attraktio-
nen freuen: Spiele aus dem 
Bestand der Stadtbibliothek 
Guben sorgten für Unterhal-
tung und förderten zugleich 
das gemeinsame Miteinander. 
Ein beliebter Anlaufpunkt war 
auch der Schminktisch, an dem sich die Kinder fantasievoll ver-
wandeln konnten. 
Für das leibliche Wohl sorgten bunte Küchlein und eigens zum 
Selbermixen angebotene Kinder-Cocktails.
Ein besonderes Highlight war die Kremserfahrt mit dem Trak-
tor, die für große Begeisterung sorgte. Im weiteren Verlauf des 
Nachmittags wurden traditionelle Kinderspiele wiederentdeckt 
und mit viel Freude ausprobiert – ein schönes Erlebnis für alle 
Generationen.
Der Dorfclub Deulowitz e.V. dankt herzlich allen Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben 
sowie den Traktoristen.

Dorfclub Deulowitz e.V.

Buntes Treiben auf dem 
Spielplatz in Deulowitz. 
Fotografin: M. Kalske

Aus der Gemeinde Schenkendöbern

Übung der Gemeinde Schenkendöbern auf dem alten Mühlengelände

© Gemeinde Schenkendöbern

Seit fast 20 Jahren betreibt die PROKON Regenerative Energien 
eG den Windpark Sembten mit acht Anlagen in der Gemeinde 
Schenkendöbern. Im August 2019 wurde er mit dem Projekt 
Sembten Il noch einmal um vier Anlagen im Windpark Semb-
ten l erweitert. Als größte Energiegenossenschaft Deutschlands 
steht für die PROKON eG eine bürgernahe Energiewende un-
ter dem Motto „Energie. Gemeinsam. Leben.“ im Mittelpunkt. 
Nach dem Windparkbau bleibt PROKON deshalb vor Ort aktiv. 
Die PROKON eG kooperiert mit der Gemeinde Schenkendöbern 
bereits seit mehreren Jahren in verschiedenen Bereichen.
Mitte April fand auf dem alten Mühlengelände in Groß Gastro-
se eine umfassende Übung der Feuerwehren der Gemeinde 
Schenkendöbern statt. Ziel dieser Übung war es, den Maschinis-
ten die Handhabung der Tanklöschfahrzeuge (TLF) in Vorberei-
tung auf Großschadeneinsätze zu vermitteln. Da solche Einsätze 
oftmals mehrere Tage in Anspruch nehmen, ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass die TLF-Fahrzeuge der Gemeinde aus 
Groß Gastrose, Schenkendöbern, Krayne und Pinnow rund um 
die Uhr von diesen besetzt werden können.
Ein zentraler Aspekt der Übung war das Training mit dem im 
letzten Jahr angeschafften Wasserbehälter mit Transportan-
hänger. Die Kameraden übten dabei den Aufbau des Behälters 
sowie das Befüllen der Tanklöschfahrzeuge. Diese praktischen 
Übungen sind unerlässlich, um im Ernstfall schnell und effizient 
handeln zu können. Zusätzlich wurde das Fahren der verschie-
denen Tanklöschfahrzeuge geübt, was für die Sicherheit und 
Koordination während eines Einsatzes von großer Bedeutung 
ist. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Bedienung der Feu-
erlöschkreiselpumpen. Hierbei konnten die Maschinisten das 
Abgeben von Wasser über Sprühbalken und Feuerlöschmonitor 
zur Bekämpfung von Waldbränden simulieren. 

Solche Fähigkeiten sind besonders relevant für die zuneh-
menden Herausforderungen eines Waldbrandes. Hierbei sind 
schnelles Handeln und effektive Koordination zwischen ver-
schiedenen Dorffeuerwehren der Gemeinde unabdingbar.
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Die Anschaffung der T-Shirts wird auch in den kommenden 
Jahren fortgeführt. Kameradinnen und Kameraden, die im Jahr 
2024 und 2025 ebenfalls die erforderlichen Stunden abgeleistet 
haben, werden die Möglichkeit erhalten, ebenfalls mit diesen T-
Shirts ausgestattet zu werden.
Mit dieser Maßnahme soll sichergestellt werden, dass die Feu-
erwehren der Gemeinde bei Einsätzen ein einheitliches Bild ab-
geben. Dies fördert nicht nur den Zusammenhalt innerhalb der 
einzelnen Wehren, sondern vermittelt auch eine klare Botschaft 
an die Öffentlichkeit über das professionelle Auftreten.
Zudem bringt diese Initiative eine kleine Wertschätzung für die 
Leistung der Feuerwehrangehörigen mit sich. Damit soll das En-
gagement und die Hingabe, die die Kameraden täglich zeigen, 
gewürdigt werden. Gemeinsames Auftreten in einheitlicher Klei-
dung stärkt den Teamgeist und zeigt, dass die Feuerwehrleute 
als Gemeinschaft zusammenstehen.
Gerne unterstützte die PROKON eG Windpark Sembten 
daher die Gemeinde Schenkendöbern bei der Anschaffung 
von T-Shirts für die Feuerwehrleute mit 1.500 Euro.

Gemeinde Schenkendöbern

Ein weiterer Bestandteil der Übung war die Einrichtung einer 
Wasserentnahmestelle aus offenen Gewässern. Dies ermöglicht 
den Einsatzkräften, im Falle eines Brandes schnell auf notwen-
dige Wasserressourcen zugreifen zu können. Zudem wurde ein 
Einsatz gemäß Feuerwehrdienstvorschrift 3 durchgeführt, der 
sich mit der Brandbekämpfung an Gebäuden beschäftigt. Diese 
praxisnahe Schulung stellt sicher, dass die Feuerwehrkräfte op-
timal auf verschiedene Einsatzsituationen vorbereitet sind.
Insgesamt bot die Übung den Feuerwehrkameraden nicht nur 
die Möglichkeit, ihre technischen Fähigkeiten auszubauen, son-
dern förderte auch das Teamwork und die Zusammenarbeit 
zwischen den verschiedenen Dörfern. Die erfolgreiche Durch-
führung dieser Übungen ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit 
und zum Schutz der Bevölkerung in der Region.
Im Rahmen der jüngsten Übung haben alle Kameradinnen und 
Kameraden, die im Jahr 2023 ihre 40 Stunden im Dienst geleis-
tet haben, stolz die gesponsorten T-Shirts der Firma PROKON 
getragen. Diese Aktion stellt nicht nur eine Anerkennung für das 
Engagement unserer Feuerwehrkameraden dar, sondern auch 
einen Schritt hin zu einem einheitlichen Erscheinungsbild unse-
rer Einsatzkräfte.

Alttechniktreffen der Bubbatzfreunde 2025:  
Besucherrekord und große Begeisterung in Kerkwitz
Mit großer Vorfreude erwartet und nun mit überwältigender 
Resonanz durchgeführt: Das zwölfte Alttechniktreffen der Bub-
batzfreunde Kerkwitz war ein voller Erfolg. Am 31. Mai 2025 
lockte die Veranstaltung auf dem neuen Gelände am Seeweg 
in Kerkwitz eine beeindruckende Anzahl von Teilnehmern so-
wie Gästen an und stellte damit alle bisherigen Ausgaben in den 
Schatten. Bereits im Vorfeld zeichnete sich das große Interesse 
ab – mit über 130 angemeldeten Fahrzeugen verdoppelte sich 
die Zahl der Teilnehmer im Vergleich zum Vorjahr. Die Besu-
cherinnen und Besucher zeigten sich begeistert von der neuen 
Veranstaltungsfläche, die mit ihrer idyllischen Lage am Seeweg 
die ideale Kulisse für die bunte Schau historischer Technik bot.
Auf dem Festplatz herrschte reges Treiben: Die Alttechnik-
schau mit zahlreichen liebevoll restaurierten Maschinen und 
Traktoren zog Jung und Alt in ihren Bann. Für die kleinen Gäste 
standen Trettreckerfahren, Kinderschminken, Bastelangebote, 
Ackerbanane und eine große Strohballenpyramide bereit. Auch 
der Bauern- und Traktorparcours sorgte für viel Vergnügen bei 
Groß und Klein.

Am frühen Abend feierten die jüngsten Besucher bei der Kin-
derdisco ausgelassen, bevor DJ „Alte Dorfdisco“ für nostalgische 
Stimmung unter freiem Himmel sorgte. 
Trotz überfüllter Versorgungsstände und zeitweiliger Wartezei-
ten, für die sich der Verein herzlich entschuldigt, überwiegt die 
Freude: „Mit nur knapp 25 Mitgliedern stoßen wir bei einer Veran-
staltung dieser Größenordnung an unsere Grenzen“, so der Ver-
einsvorsitzende Steffen Tränkle. „Dennoch sind wir dankbar für 
die großartige Resonanz und noch immer überwältigt von diesem 
anstrengenden, aber auch wunderschönen Wochenende.“
Ein besonderer Dank gilt den Kerkwitzer Dorfbewohnern, den 
Sponsoren und allen fleißigen Helfern! 
Ohne deren Engagement und Unterstützung in Form von Flä-
chen, Technik und helfenden Händen wäre dieses Alttechnik-
treffen in neuer Umgebung nicht möglich gewesen.
Der Termin für das nächste Alttechniktreffen der Bubbatzfreun-
de wird zeitnah bekannt gegeben.

Bubbatzfreunde Kerkwitz e.V.

Voller Einsatz beim Bauernparcours. Fotografin: Laura LehmannBesucherrekord zum diesjährigen Alltechniktreffen.

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Sportflitzer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Open Stage im ehemaligen Filmtheater Friedensgrenze
„Wir stellen die Bühne – Sie gestalten das Programm“

Hereinspaziert in den Digitalen Zirkus - 
Digitale Hilfe leicht gemacht
Die Freiwilligenagentur des Haus der Familie Guben e. V. lädt 
gemeinsam mit der Stadtbibliothek Guben alle Interessier-
ten zum Digitalen Zirkus ein – einem offenen Angebot für Fra-
gen rund um Smartphone, Tablet und Co.
Unter der Leitung von Frau Härtel gibt es praktische Unter-
stützung bei Apps, E-Mails, WhatsApp und mehr – einfach 
erklärt, mit Geduld und Humor.

Wann?
• montags (ungerade Wochen) im Haus der Familie Guben e. V.
• mittwochs (gerade Wochen) in der Stadtbibliothek Guben

Ohne Anmeldung – einfach vorbeikommen!

Freiwilligenagentur / Pflege vor Ort

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
 lehmann.l@guben.de
 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM
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Auch in der zweiten Jahreshälfte lädt das ehemalige Filmtheater 
Friedensgrenze wieder zu seinen beliebten Open-Stage-Aben-
den ein. Unter dem Motto „Alles live!“ sind kreative Köpfe, Musiker, 
Wortkünstler und Talente aus Guben und Umgebung eingeladen, 
ihr Können einem interessierten Publikum zu präsentieren.
Ob handgemachte Musik, Poetry-Slam, Singer-Songwriting, Co-
medy, Theater oder Zauberei – jede Form der darstellenden 
Kunst ist willkommen. Dabei gilt: Der Auftritt darf maximal 15 
Minuten dauern. Möglich ist sowohl ein Soloauftritt als auch 
ein gemeinsames Spiel im Team. Termine der Open Stage in der 
zweiten Jahreshälfte 2025:
• Freitag, 13. Juni 2025, um 19:00 Uhr
• Freitag, 18. Juli 2025, um 19:00 Uhr
• Freitag, 08. August 2025, um 19:00 Uhr
• Freitag, 12. September 2025, um 19:00 Uhr

Ort:
Filmtheater Friedensgrenze
Karl-Marx-Straße 56
03172 Guben

Anmeldung:
Interessierte Künstler können sich vorab per E-Mail unter  
info@friedensgrenze.de für einen Auftritt anmelden. Spon-
tane Beiträge sind ebenfalls möglich – je nach verbleibender 
Zeit auf der Bühne. Bei großer Nachfrage haben neue Beiträge 
Vorrang. Das Organisationsteam freut sich auf einen abwechs-
lungsreichen Abend mit viel Engagement, künstlerischer Vielfalt 
und zahlreichen Besuchern.

Weitere Informationen unter: www.friedensgrenze.de

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 4. Juli 2025

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 23. Juni 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 26. Juni 2025, 
9.00 Uhr
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Radwanderung zum Cottbuser Ostsee

Am Sonntag, 22. Juni 2025, laden der Radwanderführer Gert 
Richter und der Marketing und Tourismus Guben e.V. zur ge-
führten Radwanderung zum Cottbuser Ostsee ein. Die große 
Fahrradtour führt durch die Lasszinswiesen, zwischen Tauer 
und Jänschwalde. Weiter geht es über Peitz, entlang der Teiche, 
zum Ostsee. Wie deutlich kann man vom Turm aus dem Fort-
gang der Arbeiten am Schlichower Ufer bzw. das schwimmende 
Solarfeld erkennen? Eine Stärkung ist am Imbissstand möglich. 
Auf anderen Wegen geht es über Peitz zurück nach Guben. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr an der Touristinformation in der Frank-
furter Straße 21 in Guben.
Die Benutzung eines Fahrradhelmes und die Mitnahme eines 
Getränkes werden empfohlen. Die Streckenlänge beträgt etwa 
75 Kilometer. Der Startpreis beträgt 10 Euro, Kinder ab 10 Jah-
ren zahlen 5,00 Euro. Die Dauer der Tour ist etwa 7 bis 8 Stun-
den. Um eine Anmeldung bis zum 19. Juni 2025 wird gebeten; 
Tel.: (03561) 3867 oder
E-Mail: ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus Guben e.V.
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Paddel und Pedale: Guben - Ratzdorf - Guben

Die viel gefragte Paddel- und Pedaletour auf und entlang der Neiße. 
Fotografin: Kerstin Geilich

Die beliebte Tour von Guben nach Ratzdorf bietet der Marke-
ting und Tourismus e. V. auch in diesem Jahr wieder an. Die 
Schlauchboot-Tour startet am Dienstag, 29. Juni 2025, um 
9:30 Uhr an den Neißeterrassen in Richtung Ratzdorf. Auf der 
Neiße führt die Tour zuerst an den Resten der Achenbach- und 
Nordbrücke und am alten Gubener Hafen vorbei. Auf der Hälf-
te der Strecke wird die Brücke in Coschen passiert. In Richtung 
Neiße-Oder-Mündung werden die Bäume dichter und gleichen 
einem verwunschenen Auenwald. Wenn dann das Kreuz der Be-
gegnung in Ratzdorf passiert wird, ist das Pegelhäuschen schon 
in Sicht und die Oder erreicht. Nach einer Rast und einem Pick-
nick auf den Oderwiesen führt der Rückweg entlang des Oder-
Neiße-Radweges nach Guben.
Ausgebildete Tourguides begleiten die Bootsfahrer und auf der 
Rücktour kann man Interessantes zu Orten am Weg erfahren. 
Die Paddel und Pedale-Tour dauert ca. 6 Stunden.
Der Preis beträgt 45 Euro pro Person und 41 Euro pro Kind, 
enthalten sind die Bootsfahrt, inkl. Ausrüstung, der Fahr-
radtransport des mitgebrachten Fahrrades, ein Picknick und 
die geführte Radtour zurück nach Guben. Das Mitnehmen eines 
Sonnenschutzes sowie eines Getränkes wird empfohlen. 

Karten sind ausschließlich im Vorverkauf in der Touristinforma-
tion in der Frankfurter Straße 21 in Guben oder auf der Seite 
www.touristinformation-guben.de unter buchbare Angebote 
erhältlich.

Marketing und Tourismus Guben e.V.

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art,

Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburt
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Sommerwanderung im Tal des Schwarzen Fließes

Erleben Sie artenreiche Flora und Fauna. Fotografin: Gudrun Jordan

Am Samstag, 05. Juli 2025, um 10:00 Uhr laden der Marketing 
und Tourismus Guben e.V. sowie Wanderführerin Gudrun Jor-
dan herzlich zur nächsten geführten Wanderung ein. 

Ziel ist ein besonders reizvoller Abschnitt im idyllischen Tal des 
Schwarzen Fließes.
Auf schattigen Waldwegen entdecken die Teilnehmer abgelege-
ne Wiesenflächen, die eine artenreiche Flora aus Gräsern, Wild-
blumen und Sträuchern bieten. Die Wanderroute führt durch 
das Herzstück des regionalen Trinkwasserschutzgebietes – ein 
Naturraum, der Lebensraum für zahlreiche Pflanzen und Tiere 
bietet. Die Wanderfreunde dürfen sich auf das frische Grün der 
Vegetation, auf stille Wasserflächen und auf die wohltuenden 
Geräusche der Frühsommerlandschaft freuen. Treffpunkt ist 
die Bushaltestelle in der Dorfmitte von Atterwasch.
(03172 Schenkendöbern – Ortsteil Atterwasch, Atterwascher Straße, 
Nähe Kirche).
Die Wanderstrecke umfasst etwa 6 Kilometer. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 8 Euro. Festes Schuhwerk sowie ein eigenes 
Getränk werden empfohlen. Um Anmeldungen bis zum 03. Juli 
2025 wird gebeten: telefonisch unter (03561) 3867 oder per E-
Mail an ti-guben@t-online.de.

Marketing und Tourismus Guben e.V.

Radwanderung zum Mulknitz-Euloer Teichgebiet

Gemeinsam unterwegs in der Natur. Fotografin: Kerstin Geilich

Der Radwanderführer Gert Richter und der Marketing und Tou-
rismus Guben e. V. laden herzlich zur großen Radwanderung 
am Sonntag, 06. Juli 2025, um 09:00 Uhr ein. Startpunkt ist die 
Touristinformation in der Frankfurter Straße 21 in Guben.
Die etwa 60 Kilometer lange Tour führt entlang der idyllischen 
Neiße über Bohrau nach Mulknitz. 
Vor Ort verläuft die Strecke zwischen den Mulknitzer Teichen 
weiter zu den Euloer Fischteichen. Diese werden durch den 
aus regionalem Fernsehen und Presse bekannten Fischer Jung-
hanns bewirtschaftet. 
Eine Einkehr und Stärkung ist im traditionsreichen „Lausitzer 
Sperlingsstübchen“ in Forst möglich, bevor die Rückfahrt auf al-
ternativen Radwegen nach Guben erfolgt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro, für Kinder ab 10 Jahren 
5 Euro. Die Gesamtzeit der Radwanderung ist mit etwa sechs 
Stunden veranschlagt. Es wird empfohlen, einen Fahrradhelm 
zu tragen und ausreichend Getränke mitzuführen.

Anmeldungen sind bis Donnerstag, 03. Juli 2025, möglich 
unter der Telefonnummer 03561 3867 oder per E-Mail an:  
ti-guben@t-online.de.

Marketing und Tourismus Guben e.V.
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Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
13.06.2025 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, 

Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt
14.06.2025 Hufeland-Apotheke, 03562 7107, 

Amtstraße 13, 03149 Forst (Lausitz)
15.06.2025 Festungs-Apotheke, 035601 30249, 

Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz
16.06.2025 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 

Klaus-Hermann-Straße 19, 03172 Guben
17.06.2025 Magistral-Apotheke, 0335 43215, 

Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt
18.06.2025 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 

Berliner Straße, 0372 Guben
19.06.2025 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 

Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt
20.06.2025 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 

Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben
21.06.2025 Apotheke im City-Center, 03364 44150, 

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
22.06.2025 Stadt-Apotheke, 03561 2387, 

Berliner Straße 43/44, 03172 Guben
23.06.2025 Galenus-Apotheke, 03364 44150, Friedrich-

Engels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt
24.06.2025 Alexander-Tschirch-Apoteke, 03561 2387, 

Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben
25.06.2025 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 

Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt
26.06.2025 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, 

Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt
27.06.2025 Hufenland-Apotheke, 03562 7107, 

Amtsstraße 13, 03149 Forst (Lausitz)

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Handy.
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Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2678

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.

Polizeinotruf 110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: 112
Kassenärztlicher Notdienst: 116 117
Leitstelle Lausitz: (0355) 632-0
Krankentransport: (0355) 632142 oder 19222
----------------------------------------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
----------------------------------------------------------------------------------------
Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: 116 016
Frauenhaus Guben: 0160 91306095.
----------------------------------------------------------------------------------------
Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme: (03561) 5081-11
Strom: (03561) 5081-10
Wasserversorgung: 0170 8543497
Straßenbeleuchtung
der Stadt Guben:                                                   (03561) 5193-121
oder online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline

----------------------------------------------------------------------------------------

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805 84 37 36.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.
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28.06.2025 Festungs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

29.06.2025 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

30.06.2025 Magistral-Apotheke, 03364 43215, 
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

01.07.2025 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

02.07.2025 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

03.07.2025 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5, 03172 Guben

04.07.2025 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

05.07.2025 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 0387, 
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

06.07.2025 Galenus-Apotheke, 03364 44150, Friedrich-
Engels-Straße 39, 1589 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben,
Kaltenborner Str. 96
Tel. 03561 62811-0
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
• Schwangerschaftsberatung
• SEKIZ (Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationszentrum)
• Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
• Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Seniorenprogramm der Senioren-Begegnungsstätte

----------------------------------------------------------------------------------------

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561 6281115, Frau Garzke
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
Sie fühlen sich in Ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würde Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns! Hilfe zu suchen ist keine Schwäche, 
sondern eine Stärke. Mach den ersten Schritt und komm zu un-
seren Treffen!

• pflegende Angehörige
• Gesund leben - gesund bleiben 

Toxische Beziehungen überwinden
• Gewalt in Partnerschaften
• Angehörige von Menschen mit Depressionen
• Neugründung Parkinson Selbsthilfe
  Wir gründen eine neue Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-

troffene in Guben und suchen noch Interessierte, die sich an-
schließen möchten. Ziel unserer Treffen ist es, geistige und 
körperliche Fähigkeiten so lange wie möglich zu erhalten. 
Durch den gemeinsamen Austausch können Sorgen und 
Alltagsprobleme von Betroffenen und Angehörigen leich-
ter bewältigt werden. Wenn Sie Interesse haben, Teil un-
serer Gruppe zu werden, melden Sie sich gern bei SEKIZ 
- Dein Selbsthilfebüro!

• Neugründung Selbsthilfegruppe Krebs
  Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 

einer Krebsdiagnose oder nach übeΩrstandener Er-
krankung. Hier bieten wir einen Raum für Austausch, 
Unterstützung und Verständnis. Gemeinsam wol-
len wir die Herausforderungen, die mit der Diagnose 
und dem Leben danach verbunden sind, besser bewältigen.

  In der Gruppe stehen gegenseitige Stärkung, das Teilen von 
Erfahrungen und der Umgang mit Ängsten und Sorgen im 
Mittelpunkt. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Teil ei-
ner unterstützenden Gemeinschaft sein möchten, sind Sie 
herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen.

• Neugründung Selbsthilfegruppe Herz-Kreislauf
  Leiden Sie auch an Bluthochdruck, Herzrhythmusstörun-

gen, Schwindel oder Atemnot? Dann sind Sie nicht allein. Wir 
gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, in der wir uns über unsere Erfahrun-
gen austauschen und uns gegenseitig unterstützen möchten. 
Gemeinsam wollen wir Wege finden, unsere Gesundheit zu 
stärken und die Lebensqualität zu verbessern. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie in unserer Gruppe 
willkommen zu heißen!

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
• Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
• Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren Spielenachmittag
• Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- Strickgruppe
Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim Ein-
kauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter 
der Telefonnummer (03561) 6281160 oder per 
E-Mail an 
begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

----------------------------------------------------------------------------------------
Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
• zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
• Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen
----------------------------------------------------------------------------------------

Blutspendetermine
• 10.06.2025, 15:00 - 19:00 Uhr, Kulturzentrum Oberspru-

cke, Friedrich-Schiller-Str. 16c
• 31.07.2025, 15:00 - 19:00 Uhr, Alte Färberei Guben, Fried-

rich-Wilke-Platz
----------------------------------------------------------------------------------------

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten- 
Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Friedenskirche,
https://guben.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, 
Beginn: 09:30 Uhr

Gesund im Vordergrund – Mittwoch, 18.06.2025, 18:00 Uhr
Kräuterwasser & Co – natürlich genießen, Dorothea Lehmann/ 
Katarina Hafemann
----------------------------------------------------------------------------------------

Traueranzeigen online buchen

wittich.de/trauer



Stadt Guben | 24 Ausgabe 8/2025 | 13.06.2025

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Guben (Baptisten)
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche

regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
----------------------------------------------------------------------------------------

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt, 
Sprucker Straße 85,
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse
10:15 Uhr in der Pfarrkirche, Rosenweg 14
Hl. Messe auf Polnisch (Msza św. w języku polskim)
jeden 2. Sonntag im Monat
11:30 Uhr in der Pfarrkirche
Wochentagsmessen
Do, Sa: 8:00 Uhr,
Fr: 18:30 Uhr

in der Kapelle des Pfarrhauses, 
Sprucker Straße 85

Berichtgelegenheit
jeden 2. Sonntag im Monat,
9:45 Uhr in der Pfarrkirche nach Vereinbarung
Eucharistische Anbetung
Fr: 19:00 Uhr in der Kapelle
• 14.06.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
• 15.06.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
• 19.06.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkikrche, anschl. 

Frohenleichnamsprozession
• 20.06.2025, 18:30 Uhr, Hl. Messe, Kapelle, anschl. Eucha-

ristische Anbetung
• 21.06.2025, 08:00 Uhr, Hl. Messe, Kapelle
• 22.06.2025, 10:15 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
----------------------------------------------------------------------------------------

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße
Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche 
Des Guten Hirten

Regelmäßige Termine:
• Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich, Got-

tesdienst sonntäglich 9:30 Uhr. Genaue Termine können Sie 
auf der Website der Gemeinde www.selk-guben.de erfahren

• Sängerchor der Gemeinde probt donnerstags um 18:45 
Uhr (Leitung Antoinette Eckert) anschließend probt der 
Bläserchor um 20:00 Uhr (Leitung Matthias Reffke) jeweils 
im „Tagungszentrum“ (ehemaliger Andachtssaal) des Naë-
mi-Wilke-Stifts, Zugang auch über den Küchenhof an der 
Glocke vorbei. Neue Sänger und Bläser sind herzlich will-
kommen!

Informationen können per Mail über song-vision@t-online.de 
oder das Pfarramt guben@selk.de erfragt werden.
• 15.06.2025, 10:00 Uhr, Jahresfestgottesdienst im Diako-

niekrankenhaus Naëmi Wilke
• 22.06.2025, 09:30 Uhr, Predigtgottesdienst
• 29.06.2025, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst mit mu-

sik. Ausgestaltung
• 06.07.2025, 10:00 Uhr, Einladung nach Cottbus: Festgot-

tesdienst 125 Jahre Diasporawerk der SELK mit Bischof, 
Gospelchor und Kirchenkaffee

• 13.07.2025, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit der KiTa

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, 
Region Guben 
www.kirche-guben.de

• 15.06.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst,  
Gustav-Adolf-Kirche Kerkwitz, Lektor Detlef Hasler

• 15.06.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst,  
Dorfkirche Grano, Lektor Detlef Hasler

• 15.06.2025, 10:30 Uhr, Abendmahl-Gottesdienst,  
Klosterkirche, Lektorin Christinane Fritzschka

• 20.06.2025, 18:00 Uhr, Sommerkirchenrallye,  
Klosterkirche Guben, Pfarrer Eric Söllner

• 22.06.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst,  
Kirche Groß Breesen, Pfarrer Eric Söllner

• 22.06.2025, 10:30 Uhr, Ein anderer Gottesdienst,  
Klosterkirche Guben, Pfarrer Eric Söllner

• 22.06.2025, 15:30 Uhr, Kaffeeandacht,  
Dorfkirhce Atterwasch, Pfarrer Eric Söllner

• 29.06.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst,  
Herberge zur Heimat, Pfarrer Eric Söllner

• 29.06.2025, 17:30 Uhr, Andacht zum Schöpfungsläuten, 
Klosterkirche Guben, Pfarrer Eric Söllner

• 06.07.2025, 13:30 Uhr, Orgeltour - Orgelmusik  
in 3 Kirchen, Kirche Groß Breesen, Martin Schulze

• 06.07.2025, 16:00 Uhr, Orgeltour - Orgelmusik  
in 3 Kirchen, Dorfkirche Grano, Martin Schulze

• 06.07.2025, 18:00 Uhr, Orgeltour - Orgelmusik  
in 3 Kirchen, Dorfkirche Pinnow, Martin Schulze
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Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
• jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
• jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
• jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr 
Frauenfrühstück 18:00 Uhr Männerkreis

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.
----------------------------------------------------------------------------------------

Anzeige(n)


